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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 2013-11-21 
Hauptausschuss Bearbeiter/in:  

 
Frau Timper 

 Telefon: 545 - 1028 
 e-mail: STimper@schwerin.de 
 
 
P r o t o k o l l 
über die 130. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Hauptausschusses am 
19.11.2013 
 
 
Beginn:  18:00 Uhr 
  
Ende:   18:55 Uhr 
  
Ort:   Multifunktionsraum, E 070, Stadthaus, Am Packhof 2-6, 

19053 Schwerin 
  

Anwesenheit 
 
Vorsitzende 
 
Gramkow, Angelika 

 

 
ordentliche Mitglieder 
 
Böttger, Gerd entsandt durch Fraktion DIE LINKE 

 

Ehlers, Sebastian entsandt durch CDU/FDP-Fraktion  
Heine, Sebastian entsandt durch SPD-BÜNDNIS 90/ 
                                                   DIE GRÜNEN-Fraktion 

 

Horn, Silvio entsandt durch ZG Fraktion Unabhängige  
                                                   Bürger/Stadtvertreter Manfred Strauß 

 

Meslien, Daniel entsandt durch SPD-Fraktion ab TOP 5.2 
Nagel, Cornelia entsandt durch SPD-BÜNDNIS 90/ 
                                                   DIE GRÜNEN - Fraktion 

 

Nolte, Stephan entsandt durch CDU/FDP-Fraktion  
Schmitz, Michael entsandt durch CDU/FDP-Fraktion  
Strauß, Manfred entsandt durch ZG Fraktion Unabhängige  
                                                   Bürger/Manfred Strauß 

 
ab TOP 3.1 

 
stellvertretende Mitglieder 
 
Brill, Peter entsandt durch Fraktion DIE LINKE 

 

Sembritzki, Erika entsandt durch Fraktion DIE LINKE  
 
Verwaltung 
 
Bartsch, Ulrich 

 

Czerwonka, Frank  
Friedersdorff, Wolfram Dr.  
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Niesen, Dieter  
Rath, Torsten  
Ruhl, Andreas  
Schlick, Stefan  
Wollenteit, Hartmut  
 
Gäste 
Kowalk, Peter  
Schulze, Angelika  
Schwichtenberg, Anja  
Zischke, Thomas  
 
 
 
Leitung: Angelika Gramkow 
 
Schriftführer: Simone Timper 

 
Festgestellte Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit  

und Festsetzung der Tagesordnung  
 

                        
 

 2. Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 128. Sitzung vom 05.11.2013 
(öffentlicher Teil)  

 

                        
 

 3. Wiedervorlage/n   
                        
 

 3.1. Haushaltssatzung der Landeshauptstadt Schwerin für das Haushaltsjahr 
2014 
hier: Beratung zu den Veränderungslisten der Verwaltung 
Vorlage: 01651/2013  

 

                        
 

 3.2. Außerplanmäßige Ausgabe zur Sicherung der Finanzierung der Planung 
der mit dem Abriss der Brücke Stadionstraße erforderlich werdenden 
Ersatzlösungen. 
Vorlage: 01611/2013  
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 4. Vorlage/n   
                        
 

 4.1. Tätigkeitsbericht 2012/2013 der Vorsitzenden des 
Rechnungsprüfungsausschusses der Landeshauptstadt Schwerin 
Vorlage: 01701/2013  

 

                        
 

 4.2. Satzung nach § 34 Abs.4, Nr.3 BauGB "Wohnpark Am Wald - Ehemalige 
Kieskuhle" 
- Beschluss über die Stellungnahmen (Abwägungsbeschluss) 
- Satzungsbeschluss 
Vorlage: 01698/2013  

 

                        
 

 5. Beratung zu Anträgen aus der Stadtvertretung   
                        
 

 5.1. Nestle Werk in Linienverkehr des Nahverkehrs einbinden 
Antragstellerin: Fraktion DIE LINKE 
Ersetzungsantrag: SPD-Bündnis 90/DIE GRÜNEN-Fraktion 
Vorlage: 01718/2013  

 

                        
 

 5.2. Public Corporate Governance Codex der Landeshauptstadt Schwerin 
ergänzen 
Antragstellerin: Fraktion Unabhängige Bürger 
Vorlage: 01712/2013  

 

                        
 

 6. Fördermittelanträge der Landeshauptstadt Schwerin   
                        
 

 7. Sonstiges   
                        
 

 7.1. Neuberechnung der Fraktionszuwendungen 2009-2014   
                        
 

 7.2. Beantwortung der Anfragen aus dem Hauptausschuss vom 05.11.2013   
                        
 

 7.3. Einzelprobleme   
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Protokoll: 
 
Öffentlicher Teil 
zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit  

und Festsetzung der Tagesordnung 
  

Bemerkungen: 
 
Die Oberbürgermeisterin, Frau Angelika Gramkow, eröffnet die 130. Sitzung des 
Hauptausschusses, begrüßt die anwesenden Mitglieder des Hauptausschusses, 
der Verwaltung und die Gäste und stellt die form- und fristgerechte Ladung zur 
Sitzung des Hauptausschusses sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Die Tagesordnung wird mit folgender Ergänzung bestätigt: 
 
Unter TOP 5.1 und 5.2 werden die aus der gestrigen Sitzung der Stadtvertretung 
verwiesenen Anträge nachträglich in die Tagesordnung aufgenommen. 
 
 

  
  
zu 2 Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 128. Sitzung vom 05.11.2013 

(öffentlicher Teil) 
  
 Beschluss: 

 
Die Sitzungsniederschrift der 128. Sitzung des Hauptausschusses vom 
05.11.2013, öffentlicher Teil – TOP 1 bis 7 -, wird bestätigt. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 9 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 1 
 
 

zu 3 Wiedervorlage/n 
  
  
  
zu 3.1 Haushaltssatzung der Landeshauptstadt Schwerin für das Haushaltsjahr 

2014 
hier: Beratung zu den Veränderungslisten der Verwaltung 
Vorlage: 01651/2013 

  
Bemerkungen: 
 
1.) 
Zur heutigen Sitzung liegen folgende ergänzende Unterlagen vor: 

• Veränderungsliste der Verwaltung zum Haushaltsplanentwurf sowie zum 
Stellenplan 2014  

• Anlagen 1 bis 6 der Veränderungsliste der Verwaltung zum 
Stellenplanentwurf 2014 
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• Ergänzungsband 1 der Wirtschaftspläne 
 
Die Unterlagen sind in die Informationssysteme zur Beschlussvorlage eingestellt. 
 
2.) 
Herr Horn fragt nach, warum auf der Seite 1 der Veränderungsliste der 
Verwaltung beim Teilhaushalt 1 Innere Verwaltung in der Erläuterung in den 
Veränderungen im Produkt 11 107 eine Erhöhung der Fraktionszuwendungen 
von 75.000 € aufgenommen wurde. 
Die Fraktionszuwendungen wurden nicht erhöht, sondern die 
Aufwandsentschädigungen. 
 
Die Oberbürgermeisterin nimmt den Hinweis auf, die Formulierung wird 
entsprechend angepasst. 
  
   Protokollnotiz: 
   Die Unterlage wurde in den Informationssystemen  
                                   korrigiert. 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss verweist die Veränderungslisten der Verwaltung zum 
Haushaltsplanentwurf sowie zum Stellenplan 2014 (einschließlich Anlagen 1-6) 
und den Ergänzungsband 1 der Wirtschaftspläne in den Ausschuss für Finanzen 
zur Vorberatung. 
 
Die gemeinsame abschließende Beratung mit dem Ausschuss für Finanzen ist für 
die Sitzung am 03.12.2013 vorgesehen. 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
09.12.2013 vorgesehen. 
 
 

  
zu 3.2 Außerplanmäßige Ausgabe zur Sicherung der Finanzierung der Planung der 

mit dem Abriss der Brücke Stadionstraße erforderlich werdenden 
Ersatzlösungen. 
Vorlage: 01611/2013 

  
Bemerkungen: 
 
Der Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Verkehr hat der 
Beschlussvorlage am 07.11.2013 einstimmig  mit folgenden Änderungen 
zugestimmt: 
„Der Hauptausschuss beschließt die außerplanmäßige Ausgabe zur Sicherung 
der planerischen Vorbereitung der niveaugleichen Ersatzlösung für die „Brücke 
Stadionstraße“ in Höhe von 32.000 €.“ 
 
 
Die Änderungen aus dem Ausschuss für Bauen, Stadtentwicklung und Verkehr 
sind mit der Verwaltung abgestimmt. Es gibt keine Bedenken.  
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 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss beschließt die außerplanmäßige Ausgabe zur Sicherung 
der planerischen Vorbereitung der niveaugleichen Ersatzlösung für die Brücke 
Stadionstraße in Höhe von 32.000 €. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 7 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltung: 4 
 
Beschlussnummer: 
 
130/HA/0896/2013 
 
 

zu 4 Vorlage/n 
  
  
  
zu 4.1 Tätigkeitsbericht 2012/2013 der Vorsitzenden des 

Rechnungsprüfungsausschusses der Landeshauptstadt Schwerin 
Vorlage: 01701/2013 

  
Bemerkungen: 
 
Der Ausschuss für Rechnungsprüfung hat der Beschlussvorlage am 12.11.2013 
einstimmig mit folgenden Änderungen in der Anlage Seite 1 zugestimmt: 
 
Seite 1, Tz. 1. Vorbemerkungen, letzter Absatz, 2. Satz 
 
alt: 
Während sich der Bericht des Amtes ausdrücklich an die Gemeindevertretung 
richtet, soll mein Bericht auch die Öffentlichkeit, die Bürgerinnen und Bürger 
dieser Stadt von den Ergebnissen der Rechnungsprüfung berichten.  
 
neu: 
Während sich der Bericht des Amtes ausdrücklich an die Stadtvertretung richtet, 
soll mein Bericht auch die Öffentlichkeit, die Bürgerinnen und Bürger dieser Stadt 
über die Ergebnisse der Rechnungsprüfung informieren. 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis und empfiehlt der 
Stadtvertretung folgende Beschlussfassung: 
 
Die Stadtvertretung nimmt den Tätigkeitsbericht 2012/2013 der Vorsitzenden des 
Rechnungsprüfungsausschusses zur Kenntnis. 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am  
09.12.2013 vorgesehen. 



 7/11  

 Abstimmungsergebnis: 
 
Kenntnis genommen 
 
 

zu 4.2 Satzung nach § 34 Abs.4, Nr.3 BauGB "Wohnpark Am Wald - Ehemalige 
Kieskuhle" 
- Beschluss über die Stellungnahmen (Abwägungsbeschluss) 
- Satzungsbeschluss 
Vorlage: 01698/2013 

  
Bemerkungen: 
 
Frau Nagel fragt nach, welche Kosten für die Landeshauptstadt Schwerin 
entstehen. 
 
Herr Horn bittet um Prüfung, ob in der Anlage 1, Stellungnahmen aus der 
Behördenbeteiligung, die Formulierung ...“aus hydraulischer Sicht...“ korrekt ist. 
 
Die Anfragen werden aufgenommen und zu den Sitzungen der Fachausschüsse 
beantwortet. 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss verweist die Beschlussvorlage in den Ausschuss für Bauen, 
Stadtentwicklung und Verkehr; in den Ausschuss für Umwelt und Ordnung zur 
Vorberatung sowie in den Ortsbeirat Krebsförden zur Stellungnahme. 
 
Die Wiedervorlage im Hauptausschuss erfolgt mit den Beratungsergebnissen am 
17.12.2013. 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
27.01.2014 vorgesehen. 
 
 

  
zu 5 Beratung zu Anträgen aus der Stadtvertretung 
  
  
  
zu 5.1 Nestle Werk in Linienverkehr des Nahverkehrs einbinden 

Antragstellerin: Fraktion DIE LINKE 
Ersetzungsantrag: SPD-Bündnis 90/DIE GRÜNEN-Fraktion 
Vorlage: 01718/2013 

  
Bemerkungen: 
 
Es liegt ein Ersetzungsantrag der SPD-Bündnis 90/DIE GRÜNEN-Fraktion vor. 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss verweist den Antrag und den Ersetzungsantrag in den 
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Ausschuss für Finanzen sowie in den Ausschuss für Wirtschaft, Liegenschaften 
und Tourismus zur Vorberatung. 
 
Die Wiedervorlage im Hauptausschuss erfolgt mit den Beratungsergebnissen am 
14.01.2014. 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
27.01.2014 vorgesehen. 
 
 

  
zu 5.2 Public Corporate Governance Codex der Landeshauptstadt Schwerin 

ergänzen 
Antragstellerin: Fraktion Unabhängige Bürger 
Vorlage: 01712/2013 

  
Bemerkungen: 
 
Herr Strauß regt an, im GBV-Beirat das Thema der Anstellungsverträge von 
Geschäftsführern mit zu beraten. 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss verweist den Antrag in den Ausschuss für Wirtschaft, 
Liegenschaften und Tourismus zur Vorberatung sowie in den GBV-Beirat mit der 
Bitte um Stellungnahme. 
 
Die Wiedervorlage im Hauptausschuss erfolgt mit den Beratungsergebnissen am 
14.01.2014. 
 
 
Die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung ist für die Sitzung am 
27.01.2014 vorgesehen. 
 
 
 

  
zu 6 Fördermittelanträge der Landeshauptstadt Schwerin 
  

Bemerkungen: 
 
Es liegen keine Informationen zu gestellten oder bewilligten Fördermittelanträgen 
vor. 
 
 

  
  
zu 7 Sonstiges 
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zu 7.1 Neuberechnung der Fraktionszuwendungen 2009-2014 
  

Bemerkungen: 
 
Mit dem Austritt von Frau Martina Simon vom 07.11.2013 aus der Fraktion DIE 
LINKE sind die Fraktionszuwendungen für Dezember 2013 neu zu berechnen. 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Hauptausschuss nimmt die Neuberechnung der Fraktionszuwendungen 
2009-2014 zur Kenntnis. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Kenntnis genommen 
 
 

zu 7.2 Beantwortung der Anfragen aus dem Hauptausschuss vom 05.11.2013 
  

Bemerkungen: 
 
Die Oberbürgermeisterin beantwortet die Anfragen aus dem Hauptausschuss 
vom 05.11.2013 wie folgt: 
 
1.)  
Herr Strauß hat um Prüfung gebeten, warum die Glascontainer An den 
Wadehängen nicht regelmäßig geleert werden. Es herrscht dort ein 
katastrophaler Zustand. 
 
Hierzu wird mitgeteilt: 
 
Die Altglasbehälter am Wertstoffplatz "An den Wadehängen" wurden in der 45. 
Kalenderwoche geleert. Diese werden wöchentlich geleert. Aufgrund einer 
Verzögerung in der 44. Kalenderwoche kam es zu einer kurzzeitigen Überfüllung 
an Grünglas an dieser Anfallstelle. 
Ursache war hier eine Störung im Betriebsablauf des Entsorgers. 
 
2.) 
Anfrage von Herrn Ehlers zum Zustand in der Innenstadt, besonders am 
Schelfmarkt und hinter dem Theater. Auch hier werden die Glascontainer 
unregelmäßig oder gar nicht entleert. Flaschen und Gläser stehen auf Fuß- und 
Radwegen. 
 
Hierzu wird mitgeteilt: 
 
Die Altglasbehälter der Wertstoffsammelplätze Lindenstraße (Schelfkirche) und 
Theaterstraße werden wöchentlich entleert. ln der 45. Kalenderwoche (4.11.2013 
bis 8.11.2013) wurden alle 3 Altglas Fraktionen geleert. 
 
zu 1.) und 2.) Bei einer Nachkontrolle am 08.11.2013 haben sich an den 
Wertstoffplätzen die dargestellten Zustände nicht bestätigt. 
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3.)  
Herr Böttger informierte, dass im Stadtgebiet vermehrt Altkleidercontainer 
aufgestellt worden sind, u.a. auch auf städtischen Flächen.  
 
Hierzu wird mitgeteilt: 
 
Insgesamt liegen der unteren Abfallbehörde 15 Anzeigen für eine gewerbliche 
Sammlung im Alttextilbereich vor. Von den Firmen, die die Sammlung angezeigt 
haben sind 3 aktiv geworden und haben ihre Behälter aufgestellt. 
Sofern Behälter auf städtischen Flächen aufgestellt wurden, wurden die Firmen 
durch die untere Verkehrsbehörde aufgefordert, diese Behälter zu entfernen. Die 
im Stadtgebiet sichtbaren Container befinden sich in aller Regel auf privaten 
Flächen. Hier besteht von Seiten der Stadtverwaltung keine Zugriffsmöglichkeit 
 
 

  
  
zu 7.3 Einzelprobleme 
  

Bemerkungen: 
 
1.) 
Die Oberbürgermeisterin informiert zu einem Schreiben des Ministeriums für 
Inneres und Sport M-V vom 05.11.2013 zur Umsetzung des Beschlusses der 
Stadtvertretung vom 21.10.2013 zur „Satzung über die Erhebung einer Steuer auf 
Übernachtungen in Beherbergungsbetrieben (Übernachtungssteuer) in der 
Landeshauptstadt Schwerin“ (DS: 01560/2013). 
Das Ministerium hat informiert, dass es sich unter Hinweis auf § 3 Abs. 2 KAG M-
V eine Bearbeitungsfrist von mindestens drei Monaten vorbehält. 
 
2.) 
Zur heutigen Sitzung wird ein Schreiben der Oberbürgermeisterin vom 
19.11.2013 an den Präsidenten des Landesrechnungshofes M-V sowie die 
Antwort des Präsidenten vom 19.11.2013 bezüglich der Beauftragung einer 
Sonderprüfung zur Beschäftigung von Angehörigen des Geschäftsführers bei der 
Nahverkehr Schwerin mbH verteilt. 
Der Landesrechnungshof kann die Prüfung unter den gesetzten 
Voraussetzungen nicht vornehmen. 
 
Die Oberbürgermeisterin erläutert nunmehr das von ihr beabsichtigte weitere 
Verfahren:  

- Es wird ein externes Wirtschaftsprüfungsunternehmen beauftragt. 
- Es werden drei Angebote eingeholt. 
- Ziel ist es, die Prüfung noch in diesem Jahr durchzuführen. 

Sie bietet den Fraktionen an, nach Eingang der Angebote, diese gemeinsam zu 
sichten und in Vorbereitung der Vergabeentscheidung zu bewerten. 
 
Die Oberbürgermeisterin bittet den Hauptausschuss dieses Verfahren zur 
Kenntnis zu nehmen. 
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gez. Angelika Gramkow  gez. Simone Timper  

    
Vorsitzende  Protokollführerin  
 
 
 
 


